
 

800 Jahre Trohe - ein Dorf macht sich fein 
 
Hier geht es um "Make-up" für die Schaltkästen, öffentlich unter Ihren Augen und das 
geht weit über die übliche Schminke hinaus. Quasi Straßenkunst zum Anfassen 
                

 
Infrastruktur ist nützlich, denn fast jeder will Strom, 
Kabelanschluss, Telefon nutzen und nimmt dafür in Kauf, 
dass die notwendigen Verteiler oder Schaltkästen  in seiner 
Nachbarschaft stehen. Nach Jahren werden die dann 
schmutzig grau und unansehnlich. Das muss aber nicht sein. 
 
Angespornt von positiven Beispielen im Landkreis Gießen 
beschloss Judy Seufert das zu ändern. Zeitaufwand in der 
Vorbereitung spielte hier keine Rolle, denn es geschah ja im 
Winter und man hatte viel Zeit für die Planung.  
 
Und überraschend schnell fand sich eine ganze Schar von 
Akteuren, die diese Schandflecken etwas aufmöbeln wollten.  
Von den 41 Schaltkästen, die meisten sind von der SWG 
einige von Unitymedia und Telekom, waren bis auf 6 Stück 
schnell an die Frau bzw. an den Mann gebracht mit schönen 
und kreativen Motiven, die die Vielfalt der Künstler, deren 
Engagement und Freude am schönen Wohnort Trohe zum 
Ausdruck bringt. 
 
Nachdem man die Eigentümer SWG, Unitymedia und 
Telekom mit den Vorlagen vom Verschönerungseffekt 
überzeugt hatte, ging es dann an das Werk. Der 
Ansprechpartner bei der SWG, Herr Münch, zeigte sich sehr 
beeindruckt, dass diese Aktion so schnell zustande kam. 
Aber so sind die Troher Bürger nun mal, nicht nur 
Lippenbekenntnisse sondern anpacken war angesagt. 
 
Die ersten Ergebnisse können sich sehen lassen. Ein paar 
Beispiele können Sie in den Troher Straßen bewundern und 
bald werden es mehr sein, denn 5 Kästen werden "off-road" 
bemalt, also nicht in der Straße sondern zu Hause. Eine 
Reinigung hätte sich nicht mehr gelohnt, da auch die Kästen 
eine technische Überholung brauchten und ausgetauscht 
werden mussten. 
 
Nach viel Zustimmung wurde dann von meiner Amerikanerin 
Judy wieder ein Gedicht veröffentlicht, dass ein Dankeschön 
für die ersten geschenkten Kunstwerke ist.  

Am besten Sie machen mal einen Spaziergang durch Trohe, 
dann können Sie die Kästen vor Ort bewundern, dann haben 
Sie Spaß, Bewegung und Kultur im Dreierpack.  :- )) 

Dieser Bericht wurde nicht auf Wunsch der Ehefrau verfasst ! 
Mehr Informationen unter http://www.trohe.com 

    

      
 

Dankeschön 
Schaltkasten Bemalung in Trohe 

zur 800-Jahr-Feier 
 

Trohes Maler sind wirklich in Form, 
find' ich wahnsinnig enorm! 

Bei sonnigem Wetter am besten, 
sitzen sie vor ihren Kästen. 

 
Mit Pinsel und Farbe in Hand, 

malen sie öfters hochkant. 
Sie geben sich Mühe und Zeit, 

sind die schönsten Kästen weit und 
breit! 

 
Denn nirgendwo gibt es ganz sicher, 

Kabelverteiler noch schicker. 
Die Luftballons von der Gertraut, 

grüßen mich fröhlich und laut. 
 

Das Geschenk von dem lieben 
Klaus-Dieter, 

erfreut mich heut' und immer wieder. 
Und Inges klein Männchen so lustig, 

verschönern zwei Kästen einst 
schmutzig. 

 
Wir freu'n uns auf all die nächsten, 

von Trohes schön bemalten Kästen! 
 

Judy Seufert, 30. April 2010 

http://www.trohe.com/


 
 

 

  


